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Vorgaben für die zentralen Prüfungen im Abitur - Übersicht über die 

Operatoren 
 Die aktuellen Vorgaben sind vom Schulministerium veröffentlicht: 

www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/abitur-gost/fach.php?fach=18 

 

 

 

 
 

http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/abitur-gost/fach.php?fach=18


Curriculum Sekundarstufe II  (ABI 2013) 
(nach RL Kunst, gymnasiale Oberstufe, Frechen 1999 und Vorgaben des MfWS zum 

Zentralabitur 2013, vgl. www.learn-line.nrw.de) 

 

 

 

Jahrgangstufe 11 

 

Lernaspekte 

(Schwerpunkt) 
Inhaltliche Schwerpunkte   

11.1 

 

In der Jahrgangstufe 

11.1 steht die Klärung 

der Lernvoraus-

setzungen und die 

Vermittlung 

grundlegender 

Kenntnisse im Hinblick 

auf  bildnerische 

Verfahren und 

Techniken, die 

Einführung von 

Interpretationsmethoden 

und fachsprachlicher 

Grundlagen im 

Vordergrund 

Lernaspekt I 

 

 

 

 

 Farbenlehre (Ordnungssysteme, Kontraste, Funktion der 

Farbe in der Malerei, praktische Übungen)  

 Linie, Fläche, Körper, Raum als Gestaltungsmittel  

 Komposition 

 Einführung in die Bildanalyse (Schwerpunkt: 

werkimmanentes Analyseverfahren) 

 Maltechniken 

 Dokumentation und Reflexion bildnerischer Prozesse 

(„Arbeitsbuch“) 

 

 

11.2 

 

In der Jahrgangstufe 

11.2  steht die 

Vertiefung und 

Erweiterung 

grundlegender 

fachlicher 

Kompetenzen im 

Mittelpunkt  

Lernaspekt I 

 

 

 

 

 Funktion von Farbe (Erscheinungsfarbe des 

Impressionismus) 

 Vertiefung von Interpretationsmethoden und 

fachsprachlichen Grundlagen 

 Das 19. Jahrhundert: „Zeit des Umbruchs“ 

 Naturalismuskriterien nach G. Schmidt 

 Zusammenhänge zwischen bildnerischen Gestaltungen und 

technischen und sozialen Entwicklungen  

 

 

 

 

 

 

http://www.learn-line.nrw.de/


 

 

 

Qualifikationsphase 

 

Lernaspekte 

  

Inhaltliche Schwerpunkte   Obligatorik (ABI 2013) 

12.1 

 

Lernaspekt II 

                         

 

Lernaspekt II, III, 

IV  

 

 

 

 

Lernaspekt II   

    

Lernaspekt III 

 

 

 

 

Lernaspekt I 

 

          

 

 

Gestaltungskonzeptionen der 

Moderne  

- Abhängigkeit von persönlichen und 

gesellschaftlichen Konventionen; 

- Kubistische, futuristische, 

expressionistische Gestaltungs-

konzeptionen;  Abstraktion als Methode 

der Ausdruckssteigerung; 

                                              

Erweiterung der Interpretations- und 

Analysekompetenz  

- Verstehen und Beurteilen von 

Interpretationskonzepten; 

- Bilder als Zeugnisse einzelner 

Persönlichkeiten; 

 

Erprobung von 

Gestaltungskonzeptionen  

- Erprobung von Bildfindungsmethoden  

 

Individuell geprägte 

Naturvorstellungen als 

Ausgangspunkt bildnerischer 

Konzepte 

- Naturvorstellungen bei C. D. 

Friedrich 

- Auseinandersetzung mit der 

Natur im Werk Cézannes 

 

Bildnerische Gestaltungen als 

Spiegel und Reflexion 

gesellschaftlicher 

Normen und Vorstellungen 

- Das neue Selbstbewusstsein des 

Menschen in der Malerei A. 

Dürers 

- Inszenierungen von 

Identitäten im Werk Cindy 

Shermans 

 

- werkbezogene Form- und 

Strukturanalysen einschließlich 

Strukturskizzen 

 

subjektorientierte Bildzugänge 

(perzeptorientierte Methoden) 

12.2 

Lernaspekt II,IV 

 

 

Lernaspekt I 

 

 

 

 

 

 

Lernaspekt II 

 

Plastische Gestaltungsprinzipien 

- Veranschaulichung übergeordneter 

geistiger Zusammenhänge;  

- Moderne Gestaltungsprinzipien;  

Abstraktion als Veranschaulichung von 

individuell als wesentlich erkannten 

Merkmalen der sichtbaren Wirklichkeit 

im Bereich der Plastik; 

 

Erweiterung der Analyse- und 

Interpretationskompetenz 

- Methoden der Kunstbetrachtung; 

Nutzung werkexterner Quellen; 

 

 

 

 

Konzeptionen des Natur- 
und Menschenbildes in der 
Bildhauerei und 
Installation 
- Das Bild des Menschen in der 

Bildhauerei der italienischen 

Renaissance 

- Mensch und Natur als 

Bezugsaspekte in Objekten und 

in den Installationen von 

J. Beuys (nur Leistungskurs) 

 

- werkbezogene Form- und 

Strukturanalysen einschließlich 

Strukturskizzen 

 

subjektorientierte Bildzugänge 

(perzeptorientierte Methoden) 



13.1 

 

 

 

 

Lernaspekt II, IV 

 

 

Wandel der Realitätsauffassung in 

einem breiteren kunstgeschichtlichen 

Zusammenhang (motivorientierter 

Ansatz – der Wandel des Motivs als 

Ausdruck seiner Zeit) 

- Kunst nach den Kriegen 

 

 

 

werkexterne Zugänge zur 

Analyse und Interpretation 

(motivgeschichtlicher 

Vergleich, Hinzuziehung 

kunstgeschichtlicher 

Quellentexte/von Texten aus 

Bezugswissenschaften) 

13.2 

 

Lernaspekt II, III 

 

 

Untersuchungen zur individuellen 

Ikonografie von Künstlern; 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


